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Erfolge für unsere Leistungssportler 
Linz, 6.11.2018 

 

Gold für Wachid Borchashvili in Rumänien 

 

             
 

Wachid Borchashvili (LZ 

Multikraft Wels) erkämpfte 

sich mit einer großartigen 

Leistung die Goldmedaille in 

der Klasse -66 kg beim u21 

Europacup in Cluj-Napoka. 

Nach dem Sieg vs Ionican 

(ROU) mit Ippon in Runde 1 

folgte ein weitere vorzeitiger 

Erfolg vs Carlos Junior 

(MOZ) in Runde 2. Auch im 

1/4-Finale gelang ihm vs 

Shaiman (ISR) ein Ippon. 

Nach nur 10 sec. besiegte 

Wachid im Halbfinale den 

Ukrainer Tchokhonelidze mit 

einer wunderschönen Vor-

Rück-Kombination mit 

Ippon! Im Finale wartete dann 

der Georgier Niazashvili. 

Nachdem Wachid schnell mit 

2 Shido in Rückstand geriet, 

verlor er trotzdem nicht die 

Nerven und gewann bereits 

mit dem Rücken an der Wand 

stehend nach 4:27 Golden 

Score mit Waza-Ari für De 

Ashi Barai! Gratulation!! 

Dieser Sieg, des am OÖ-Talente-

zentrum auf der Gugl trainierenden 

Athleten, ist auch deshalb so hoch 

einzuschätzen, da es nach der 

langen Verletzungspause (Schwere 

Ellenbogenverletzung im 1/8-Fiale 

der EO in Oberwart im Februar 

diesen Jahres) der erste Wettkampf 

dieser Saison bei den Junioren 

war! 

www.judo-ooelv.at 

Wachid Borchasvili ist Schüler der 8la 
für Leistungssport im BORG Linz. 
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Tolle Leistungen der OÖLV-Athleten bei den U18 

Europameisterschafte 

 

Vom 5. bis 8. Juli fanden in 

Györ (HUN) die 2. U18 

Europameisterschaften statt. 

1135 Athletinnen und Athleten 

aus 50 Nationen kämpften um 

Medaillen und Titel, zudem war 

die U18-EM auch der einzige 

Qualifikationswettkampf für die 

Youth Olympic Games (YOG), 

die im Herbst in Buenos 

Aires/ARG stattfinden werden. 

Der OÖLV reiste mit einem 

Team von 8 Athleten nach 

Györ. 

Johanna Plank (TGW 

Zehnkampf-Union) war im 

zweiten 100m Hürden Vorlauf 

im Einsatz und qualifizierte sich 

mit Platz 3 direkt für das 

Semifinale der besten 24. Die 

Zeit von 13,46s wäre klare 

Bestleistung und sogar öster-

reichischer U18-Rekord, jedoch 

war der Wind mit +2,5m/s 

etwas zu stark für eine reguläre 

 Zeit. Insgesamt war dies die 

fünftschnellste Vorlaufzeit 

unter 37 Athletinnen. Im 

Semifinale erwischte Johanna 

den Start nicht so gut wie im 

Vorlauf. Mit Platz 2 in 13,62s 

gab es bei regulären Beding-

ungen eine persönliche Best-

marke und die direkte Quali-

fikation für das Finale. Auch 

die Qualifikation für die Youth 

Olympic Games in Buenos 

Aires/ARG im Oktober war 

damit bereits geschafft. 

Der Kommentar zum Vorlauf: 

„Mit der Zeit bin ich sehr 

zufrieden. Den Start habe ich 

für meine Verhältnisse auch gut 

getroffen. An der siebten oder 

achten Hürde bin ich mit dem 

Nachzugsbein leicht bei einer 

Hürde hängen geblieben und 

etwas aus dem Rhythmus 

gekommen, aber insgesamt hat 

es gut gepasst.“ Die Stimme 

zum Semifinale: „Diesesmal 

habe ich den Start nicht so gut 

getroffen, aber hinten raus habe 

ich richtig gut ins Rennen 

gefunden. Die Qualifikation für 

die Youth Olympic Games war 

ein großes Ziel. Es freut mich, 

dass ich das jetzt schon 

geschafft habe. Im Finale 

kämpfe ich jetzt nochmal um 

eine Bestzeit.“ 

Sichtlich motiviert ging 

Johanna Plank (TGW Zehn-

kampf-Union) über die 100m 

Hürden in ihr Finale. Von Start 

weg lief das Rennen perfekt und 

Johanna meisterte alle Hürden 

makellos und holte sich mit 

13,40s ebenso eine Bronze-

medaille. Damit verbesserte Sie 

nicht nur ihre persönliche 

Bestmarke aus dem Semifinale 

sondern auch den öster-

reichischen U18 Rekord um 

12/100s.  
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Auch Johanna hatte bereits im 

Semifinale die Teilnahme für 

die Youth Olympic Games in 

Buenos Aires fixiert. 

„Ich bin gleich gut in den Lauf 

gekommen und war voll 

konzentriert. Am Ende kam für 

mich ein perfektes Rennen 

heraus. Im Ziel wusste ich gar 

nicht was ich geworden bin. 

Das ich hier Dritte werde, hätte  

 

 

ich mir nie gedacht. Ich war 

schon froh, dass ich ins Finale 

gekommen bin und jetzt bin ich 

natürlich überglücklich.“ 

http://www.ooelv.at 

 

 

 

Johanna Plank lief am Sonntag 

in Buenos Aires über die 100 m 

Hürden ein sehr beherztes 

Rennen, verbesserte sich 

gegenüber dem 1. Heat am 

Donnerstag um 3 Zehntel auf 

sensationelle 13,40 Sekunden 

 und belegte in der Tages-

wertung Rang 14. In der 

Gesamtwertung - nach 2 Läufen 

- landete die 16-Jährige mit 

27,11 Sekunden unter 21 

Starterinnen auf dem groß-

artigen vierten Rang. 

"Die 13,40 Sekunden wären 

Österreichischer Rekord und 

persönliche Bestleistung ge-

wesen, aber der Rückenwind 

war zu stark. Trotzdem musst 

du so eine Zeit erst laufen. 

Kompliment an Johanna. Sie 

hat sich - obwohl ein Jahr 

jünger als die Konkurrenz - in 

einem absoluten Klassefeld 

behauptet", lobte Coach 

Wolfgang Adler. "Ich bin super 

happy, über die Zeit und die 

Platzierung, ich habe mein 

Maximum gegeben", strahlte 

die Oberösterreicherin. 

www.olympia.at 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Johanna Plank ist Schülerin der 7la für 
Leistungssport im BORG Linz. 
 

http://www.ooelv.at/
http://www.olympia.at/
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Solider Start mit Schönheitsfehler 
13.10.2018 / Buenos Aires 2018 

 

 

Emma Spitz und Christoph 

Bleier liegen nach dem ersten 

Tag des Golf-Mixed-Team-Be-

werbs mit einer 66er-Runde (-4) 

im Rennen um die Spitzen-

plätze, greifen am Sonntag und 

Montag vom geteilten 16. Platz 

an. 

Das ÖGV-Duo zeigte zum 

Auftakt des Mixed-Bewerbs 

eine gute Runde, startete mit 

drei Birdies auf den ersten fünf 

Löchern. 

Christoph Bleier setzt 
seine Siegeslauf fort!  

Nach seinem OÖ Landesmeister 

Titel, OÖ U21 Landesmeister-

titel und OÖ U16 Landes-

meister Titel setzte er eines  

 

drauf und gewinnt in Himberg 

die Ö U16 Stattsmeisterschaft 

mit einem Vorsprung von 8 

Schlägen! Sein 4ter Sieg bei 4 

Turnierstarts!  

 

Damit ist, der OÖ Landeskader 

Nr. 1 und Linz Borg Schüler, 

jetzt der Nummer 1 Spieler auf 

der Österreichischen U16 

Rangliste. Mit diese starke 

Leistung hat er seine 

Nominierung für die European 

Young Masters mehr als 

gerechtfertigt.  

www.olympia.at 

 

 

Auszeichnung 
Christoph Bleier 

 
Christoph Bleier wurde von den 

Trainern des Talentezentrums 

Oberösterreich zum Spitzen-

sportler des Jahres ausge-

zeichnet. Die Verleihung fand 

im Rahmen einer Feier bei der 

Energie AG - Wir denken an 

morgen statt. Es ist großartig, 

dass bei so einer Verleihung 

endlich einmal auch der 

Golfsport seine Würdigung 

findet. Gratulation an Christoph 

Bleier. 
www.golf-ooe.at 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Christoph Bleier ist Schüler der 8la für 
Leistungssport im BORG Linz. 

http://www.olympia.at/
http://www.golf-ooe.at/

